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Gott löst jetzt Sein Wort ein, da wir am Ende der Zeit 

angekommen sind. Dem ernsthaften Studenten der Bibel  ist es 

deshalb ganz offensichtlich geworden, dass wir jetzt in den 

letzten wenigen Tagen der Geschichte der Erde leben. Da wir 

nun am Ende der Zeit leben, enthüllt Gott jetzt Seinem Volk 

die folgende Information: 

DER BIBLISCHE KALENDER DER GESCHICHTE 
Der Herr hat sein Volk das Verständnis für den “Biblischen 

Kalender” gelehrt,  den man auf den Seiten der Bibel findet. Die 

Genealogien der Genesis, vor allem in den Kapiteln 5 und 11, 

können als ein genauer Zeitplan der Geschichte der Menschheit 

in dieser Welt gesehen werden. Der Biblische Kalender der 

Geschichte ist völlig korrekt und zuverlässig. 

Da der Biblische Kalender von Gott, in Seinem Wort die Bibel 

gegeben worden ist, kann ihm völlig vertraut werden. In dieser 

kurzen Druckschrift werden wir einige Erkenntnisse mit Dir 

teilen, die auf den Biblischen Kalender und auf anderen Studien 

in der Bibel zurückzuführen sind. Jedoch ist die Menge der 

verfügbaren Information zu reichlich und kompliziert, um sie 

detailliert in dieser kurzen Druckschrift wiedergeben zu können; 

aber wir können präziese und unwiederlegbare Daten geben. 

Diese Daten können völlig vertraut werden, da sie direkt aus der 

Bibel kommen. (EBiblefellowship hat keine Verbindung mit 

Family Radio; jedoch empfehlen wir sehr, dass Du Dir ein 

Freiexemplar des Buches, “Es Ist Fast Soweit!” erhalten (auch 

vorhanden in englisch unter dem Titel: “We Are Almost 

There!”).  Schreibe bitte an die folgende Adresse: Family 

Stations, Inc / 290 Hegenberger Rd. / Oakland, CA  94621 / 

USA.  Dieses Buch geht weit detaillierter auf den zeitlichen 

Ablauf des Tages des Gerichts und des Endes der Welt ein.  

Außerdem kannst Du das Buch “Es Ist Fast Soweit!” auf  

www.familyradio.com  lesen oder herunterladen. 

ZEITABLAUF DER WICHTIGSTEN EREIGNISSE IN 

DER GESCHICHTE  

11.013 v. Chr.—Schöpfung. Gott schuf die Welt und die 

Menschen (Adam und Eva).  

4990 v. Chr.—Die Sintflut. Alle Menschen wurden in einer 

Weltüberschwemmung vernichtet. Nur Noah, seine Frau, und 

seine 3 Söhne und ihre Frauen überlebten in der Arche (6023 

Jahre nach der Schöpfung).  

7 v. Chr.—Das Jahr in dem Jesus Christus (11.006 Jahre nach 

der Schöpfung) geboren war.  

33 n.Chr.—Das Jahr in dem Jesus Christus gekreuzigt wurde, 

und das Kirchen-Zeitalter begann (11.045 Jahre nach der 

Schöpfung; 5023 Kalenderjahre nach der Sintflut).  

1988 n.Chr.—Das 13.000. Jahr der Geschichte der Erde. Dieses 

Jahr beendete das Kirchen-Zeitalter, und es begann die große 

Trübsal-Periode von 23 Jahren (13.000 Jahre nach der Schöpfung).  

1994 n.Chr.—Am 7. September, lief die erste 2300-tägige 

Periode der großen Trübsal ab, und der Spätregen begann 

(Gottes Plan, eine große Menge von Leuten außerhalb der 

Kirchen zu erretten). (13.006 Jahre nach der Schöpfung). 

2011 n.Chr.—Am 21. Mai wird der Tag des Gerichts beginnen, und 

die Entrückung (Das Auffahren in den Himmel der Auserwählten 

Gottes) geschehen, am Ende der 23-jährigen großen Trübsal.  Am 

21. Oktober wird die Welt durch das Feuer zerstört werden (7000 

Jahre nach der Sintflut; 13.023 Jahre nach der Schöpfung). 

EIN TAG IST WIE 1000 JAHRE 

Das Kind Gottes hat aus der Bibel gelernt, daß die Sprache der 

Entstehung 7 eine zweifache Bedeutung hat: 

Denn von nun an über sieben Tage will ich regnen lassen auf 

Erden vierzig Tage und vierzig Nächte und vertilgen von dem 

Erdboden alles, was Wesen hat, was ich gemacht habe. 

     1.Mose 7,4 

Historisch gesehen, als Gott diese Worte sprach, hatten Noah, 

seine Familie, und die Tiere sieben Tage Zeit, um in die 

Sicherheit der Arche zu gelangen; aber geistig (und die Bibel 

ist ein geistiges Buch), sprach Gott mit allen Leuten der Welt 

und erklärte, dass die sündige Menschheit 7000 Jahre haben 

würde, um Unterschlupf in der von Jesus Christus zur 

Verfügung gestellten Erlösung zu finden. Wie können wir das 

wissen? Wir wissen, daß das sich so verhält, wenn wir 

2.Petrus, Kapitel 3 lesen: 

Dennoch ward zu der Zeit die Welt durch die dieselben mit der 

Sintflut verderbt. Also auch der Himmel, der jetztund ist, und 

die Erde werden durch sein Wort gespart, daß sie zum Feuer 

behalten werden auf den Tag des Gerichts und der 

Verdammnis der gottlosen Menschen. Eins aber sei euch 

unverhalten, ihr Lieben, daß ein Tag vor dem HERRN ist wie 

tausend Jahre, und tausend Jahre wie ein Tag. 2.Petrus 3,6-8 

Den Zusammenhang von 2.Petrus 3 zu verstehen ist äußerst 

wichtig! In den ersten Versen verweist Gott uns auf die 

Zerstörung der Welt durch die Sintflut. Dann finden wir eine 

interessante Warnung, dass wir von einem Ding nicht 

“unwissend” sein sollten, das ist, dass 1 Tag als 1000 Jahre, und 

1000 Jahre sind als 1 Tag zu werten sind. Sofort nach dieser 

kurzen Information befindet sich eine sehr lebhafte Beschreibung 

des Endes der gegenwärtigen Welt durch das Feuer. 

Was wollte Gott uns erzählen, indem er 1 Tag als 1000 Jahren 

darstellte? 

Seitdem wir kürzlich den Biblischen Kalender der Geschichte 

auf den Seiten der Bibel entdeckt haben, finden wir, dass die 

Sintflut im Jahre 4990 v. Chr. vorkam. Dieses Datum ist absolut 

genau (für weitere Informationen über die Biblische Zeitachse 

der Geschichte, gehen Sie bitte zu: www.familyradio.com). Es 

war das Jahr 4990 v. Chr., als Gott Noah offenbarte, dass es 

noch 7 Tage dauern würde, bis die ganze Erde von Wasser 

überschwemmt wäre. Nun, wenn wir gegen jeden dieser 7 Tage 

1000 Jahre auswechseln, erreichen wir 7000 Jahre. Und wenn 

wir von 4990 v. Chr., 7000 Jahre in die Zukunft gehen, sehen 

wir, dass wir zum Jahr 2011 n. Chr. kommen. 

    4990 + 2011 = 7001     

Bemerke: Wenn Du von einem Datum vom Alten Testament 

bis in ein Neues Testament-Datum zählst, ziehe immer ein 

Jahr ab, weil es kein laufendes Jahr-Null gibt: 

    4990 + 2011 – 1 = 7000 Jahre genau. 

Das Jahr 2011 n.Chr. wird das 7000. Jahr nach der Sintflut sein. 

Es wird das Ende der der Menschheit gegebenen Zeitdauer sein, 

um Gnade vor dem Antlitz Gottes zu finden. Das bedeutet, dass 

die Zeit, um Zuflucht in Christus zu finden, extrem kurz 

geworden ist. Wir sind ganz nahe am Jahr 2011 n.Chr.! 

Es ist nicht unüblich, daß den Leuten Gottes Hinweise auf das  

Ende der Welt gegeben worden sind. In Wirklichkeit sagt die 

Bibel uns, dass das normalerweise der Fall ist. Auch in 

früheren Zeiten hat Gott Seine Leute vor sich nähernden 

Perioden des Urteils gewarnt: 

Denn der Herr, HERR tut nichts, er offenbare denn sein 

Geheimnis den Propheten, seinen Knechten. Amos 3,7 

Durch den Glauben hat Noah Gott geehrt und die Arche 

zubereitet zum Heil seines Hauses, da er ein göttliches Wort 

empfing über das, was man noch nicht sah; und verdammte 

durch denselben die Welt und hat ererbt die Gerechtigkeit, die 

durch den Glauben kommt.   Hebräer 11,7 

DER TAG DES GERICHTS: 21. MAI 2011 

Wir wissen, dass das Jahr 2011 das 7000. Jahr nach der 

Sintflut ist. Wir wissen auch, dass Gott die Welt in diesem 

Jahr zerstören wird. Aber wann in 2011 wird es sein? 

Die Antwort ist erstaunlich. Laß uns einen anderen Blick auf 

den Sintflut-Bericht im Buch der Entstehung nehmen: 

In dem sechshundertsten Jahr des Alters Noahs, am 

siebzehnten Tage des zweiten Monats, das ist der Tag, da 

aufbrachen alle Brunnen der großen Tiefe, und taten sich auf 

die Fenster des Himmels,   1.Mose 7,11 

Treu Seinem Wort brachte Gott wirklich die Sintflut 7 Tage 

später im 600. Jahr am 17. Tag des 2. Monats des nach der 

Lebensspanne von Noah ausgerichteten Kalenders. Es war an 

diesem 17. Tag des 2. Monats, dass Gott die Tür der Arche 

schloss, die Sicherheit ihrer Bewohner wahrte und auch das 

Schicksal von jedem sonst in der Welt außerhalb der Arche 

siegelte. Sie würden alle jetzt sicher in dieser weltweiten 

Katastrophe zugrunde gehen. 

Und das waren Männlein und Weiblein von allerlei Fleisch, 

und gingen hinein, wie denn Gott ihm geboten hatte. Und der 

HERR schloß hinter ihm zu. Da kam die Sintflut vierzig Tage 

auf Erden, und die Wasser wuchsen und hoben den Kasten auf 

und trugen ihn empor über die Erde. 1.Mose 7,16-17 

Wie eben schon erwähnt, ist das Kirchen-Zeitalter im Jahr 

1988 n.Chr. abgelaufen. Es geschah, daß das Kirchen-Zeitalter 

an Pfingsten (am 22. Mai) im Jahr 33 n.Chr. begann. Dann 

1955 Jahre später, wurde das Kirchen-Zeitalter beendet und 

zwar am 21. Mai, der der Tag vor Pfingsten 1988 war. 

Die Bibel lehrt uns, daß das Ende des Kirchen-Zeitalters 

gleichzeitig der Anfang der großen Trübsal sein würde: 

Denn es wird alsbald eine große Trübsal sein, wie nicht 

gewesen ist von Anfang der Welt bisher und wie auch nicht 

werden wird.  Matthäus 24,21 

Am 21. Mai 1988 beendete Gott die Benutzung der Kirchen und 

Gemeinden dieser Welt. Der Geist Gottes verließ alle Kirchen, und 

der Teufel, der Mann der Sünde, trat in die Kirchen ein, um von 

diesem Zeitpunkt an zu herrschen. Die Bibel lehrt uns, dass diese 

heillose Periode des Urteils Gottes über die Kirchen, 23 Jahre dauern 

würde. Volle 23 Jahre (8400 Tage genau) wäre vom 21. Mai 1988 

bis zum 21. Mai 2011. Diese Information wurde in der Bibel völlig 

abgesondert von der Information bezüglich der 7000 Jahre von der 

Sintflut entdeckt. Daher sehen wir, dass die volle 23-jährige 

Trübsal-Periode am 21. Mai 2011 aufhört. Dieses Datum ist der 

genaue Tag, an dem die große Trübsal-Periode zu ihrem Ende 

kommt, und dies ist auch der wahrscheinlichste Endpunkt der 7000 

Jahren nach der Sintflut. 

Beachte, dass Gott die Tür der Arche am 17. Tag des 2. 

Monats des Kalenders von Noah schloss. Wir finden auch, 

dass am 21. Mai 2011 das Ende der großen Trübsal-Periode 

ist. Es gibt eine starke Beziehung zwischen dem 2. Monat und 

17. Tag des Kalenders von Noah und dem 21. Mai 2011 

unseres Gregorianischen Kalenders. Diese Beziehung konnte 

nicht sofort gesehen werden, bis wir entdeckten, dass es einen 

anderen Kalender gibt, den man in Betracht zu ziehen muss, 

den Kalender der Hebräer (oder Biblischer Kalender). Der 21. 

Mai 2011 ist zufällig der 17. Tag des 2. Monats des 

hebräischen Kalenders. Dadurch bestätigt Gott uns, dass wir 

ein sehr richtiges Verstehen bezüglich der 7000-jährigen 

Zeitachse, beginnend von der  Sintflut haben. Der 21. Mai 

2011 ist das äquivalente Datum, zu dem Datum, als Gott die 

Tür der Arche von Noah schloss. Dadurch und durch viele 

andere biblische Information finden wir, dass am 21. Mai 

2011 der Tag sein wird, an dem Gott seine auserwählten Leute 

in den Himmel aufnimmt. Der 21. Mai 2011 ist der Tag des 

Gerichts!  An diesem Tag wird Gott die Tür zur Erlösung auf 

der Welt schliessen. 

Mit anderen Worten, indem er die große Trübsal-Periode an 

dem Tag beendet, der sich mit dem 17. Tag des 2. Monats des 

Kalenders von Noah deckt, bestätigt Gott uns ohne Frage, daß 

das der Tag ist, an dem er für immer die Tür des Zugangs in 

den Himmel schließen wird: 

Ich bin die Tür; so jemand durch mich eingeht, der wird selig 

werden und wird ein und aus gehen und Weide finden.  

 Johannes 10,9 

Die Bibel sagt eindeutig, dass Christus der einzige Weg in den 

Himmel ist. Er ist unser einziges Portal ins ruhmvolle 

Königreich des Himmels: 

Und ist in keinem andern Heil, ist auch kein andrer Name 

unter dem Himmel den Menschen gegeben, darin wir sollen 

selig werden. Apostelgeschichte 4,12 

Sobald die Tür (Jesus) am Tag des Gerichts geschlossen wird, 

ist keine Erlösung auf der Erde mehr möglich: 

…Das sagt der Heilige, der Wahrhaftige, der da hat den 

Schlüssel Davids, der auftut, und niemand schließt zu, der 

zuschließt, und niemand tut auf: Offenbarung 3,7 

Die Bibel lehrt uns dass am 21. Mai 2011, nur die wahren 

Gläubigen, die von Gott zur Erlösung auserwählt wurden, aus 

dieser Welt entrückt (aufgenommen) werden, um den Herrn in der 

Luft zu treffen und für immer mit dem Herrn zu sein: 

denn er selbst, der HERR, wird mit einem Feldgeschrei und der 

Stimme des Erzengels und mit der Posaune Gottes 

herniederkommen vom Himmel, und die Toten in Christo werden 

auferstehen zuerst. Darnach wir, die wir leben und übrig bleiben, 

werden zugleich mit ihnen hingerückt werden in den Wolken, dem 
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HERRN entgegen in der Luft, und werden also bei dem HERRN 

sein allezeit.  1.Thessalonicher 4,16-17 

Der ganze Rest der Menschheit (Milliarden von Menschen) 

wird zurückgelassen, um den schrecklichen Zorn Gottes zu 

erfahren:  eine furchtbar schlimme Periode von 5 Monaten der 

Qual auf der Erde: 

Und aus dem Rauch kamen Heuschrecken auf die Erde; und ihnen 

ward Macht gegeben, wie die Skorpione auf Erden Macht haben. 

Und es ward ihnen gesagt, daß sie nicht beschädigen das Gras 

auf Erden noch ein Grünes noch einen Baum, sondern allein die 

Menschen, die nicht haben das Siegel Gottes an ihren Stirnen. 

Und es ward ihnen gegeben, daß sie sie nicht töteten, sondern sie 

quälten fünf Monate lang; und ihre Qual war wie eine Qual vom 

Skorpion, wenn er einen Menschen schlägt.  Offenbarung 9,3-5 

DAS ENDE DER WELT: 21. OKTOBER 2011 

Durch die Gnade Gottes und Seiner enormen Barmherzigkeit 

gibt Er uns zukunftsweisende Warnungen betreffs dessen, was 

er bald tun wird. Am Tag des Gerichts, der 21. Mai 2011, wird 

diese 5-monatige Periode der schrecklichen Qual für alle 

Einwohner der Erde beginnen. Es wird am 21. Mai sein, dass 

Gott alle Toten von ihren Gräbern erheben wird, die jemals 

gestorben sind. Erdbeben werden die ganze Welt verwüsten, 

weil die Erde ihre Toten (Jesaja 26,21) nicht mehr verbergen 

wird. Leute, die als gerettete Personen starben, werden das 

Wiederaufleben ihrer Körper erfahren und sofort diese Welt 

verlassen, um für immer mit dem Herrn zu sein. Diejenigen, 

die ungerettet starben, werden ebenso erhoben, aber nur ihre 

leblosen Körper werden über das Angesicht der ganzen Erde 

verstreut. Tod wird überall sein. Der Herr betont auch diese 

schrecklichen 5 Monate der Zerstörung im Endvers des 

Entstehungskapitels 7: 

Und das Gewässer stand auf Erden hundertundfünfzig Tage  

    1.Mose 7,24 

Fünf Monate nach dem 21. Mai 2011 wird der 21. Oktober 

2011 sein.  Am 21. Oktober 2011 ist auch der letzte Tag des 

Biblischen Laubhüttenfestes (gehalten gleichzeitig mit dem 

Erntedankfest). Das Laubhüttenfest wird im 7. Monat des 

hebräischen Kalenders gehalten. Gott spricht sehr bedeutsam 

von diesem Fest in der Bibel: 

…das Fest der Einsammlung im Ausgang des Jahres, wenn du 

deine Arbeit eingesammelt hast vom Felde. 2.Mose 23,16 

Das Fest der Wochen sollst du halten mit den Erstlingen der 

Weizenernte, und das Fest der Einsammlung, wenn das Jahr 

um ist.  2.Mose 34,22 

Das Laubhüttenfest/Einbringen der Ernte, sollte am “Ende des 

Jahres” stattfinden, obwohl es im hebräischen 7. Monat 

beobachtet wurde, der nicht am Ende des Jahres ist. Der 

Grund dafür besteht darin, dass die geistige Bedeutung dieses 

besonderen Festes, das Ende der Welt ist. Das Datum am 21. 

Oktober 2011 wird der letzte Tag des Laubhüttenfestes und 

auch der letzte Tag der Existenz der Erde sein. Die Bibel 

beschreibt, auf folgende Weise was am 21. Oktober 2011 

stattfinden wird: 

Es wird aber des HERRN Tag kommen wie ein Dieb in der 

Nacht, an welchem die Himmel zergehen werden mit großem 

Krachen; die Elemente aber werden vor Hitze schmelzen, und 

die Erde und die Werke, die darauf sind, werden verbrennen.  

 2.Petrus 3,10 

Zusammen mit der ganzen Welt und dem Weltall werden alle 

diejenigen, die gegen den Gott gesündigt haben und die 

zurückgelassen wurden, durch dieses Feuer ebenfalls 

verschlungen und ewig zerstört werden: 

und mit Feuerflammen, Rache zu geben über die, so Gott nicht 

erkennen, und über die so nicht gehorsam sind dem 

Evangelium unsers HERRN Jesu Christi, welche werden Pein 

leiden, das ewige Verderben von dem Angesichte des HERRN 

und von seiner herrlichen Macht, 2.Thessalonicher 1,8-9 

Am 21. Oktober 2011 wird Gott diese Schöpfung, und 

gleichzeitig alle Menschen die nie die Erlösung von Jesus 

Christus erfuhren, völlig zerstören. Der schreckliche Lohn für 

ihren sündigen Aufruhr gegen den Gott wird durch den 

Verlust des ewigen Lebens vollendet. Am 21. Oktober 2011 

werden alle diese armen Leute aufhören, von diesem Moment 

an zukünftig zu bestehen. Wie bedauerlich, dass edle 

Menschen, die im Ebenbild Gottes gezeugt wurden, wie 

Untiere sterben und für immer zugrunde gehen werden: 

Dennoch kann ein Mensch nicht bleiben in solchem Ansehen, 

sondern muß davon wie ein Vieh. Psalm 49,13 

Es gibt noch viel mehr mitzuteilen. Aber bitte, liebe Seele, sei 

gewarnt, die Zeit die Du hast um Erlösung zu erlangen wird 

bald abgelaufen sein! Gott hat der Welt 7000 Jahre vom 

Zeitpunkt der Sintflut an gegeben, und jetzt bleiben nur 

wenige Tage, bis wir den 21. Mai 2011 erreichen. Ehe man 

sich versieht, wird die Zeit völlig abgelaufen sein. Die 

wenigen Körner Sand, die in unserer Sanduhr bleiben, werden 

vergehen und für immer verschwinden. Obwohl wenig Zeit 

bleibt, gibt es heute noch wunderbare Hoffnung für jeden: 

(Denn er spricht: “Ich habe dich in der angenehmen Zeit 

erhört und habe dir am Tage des Heils geholfen.” Sehet, jetzt 

ist die angenehme Zeit, jetzt ist der Tag des Heils!) 

 2.Korinther 6,2 

Gott braucht überhaupt nicht viel Zeit, um jemanden zu retten. 

In den letzten Stunden seines schrecklich sündigen Lebens 

wurde der Dieb am Kreuz von Christus gerettet: 

Und er sprach zu Jesu: HERR, gedenke an mich, wenn du in 

dein Reich kommst! Und Jesus sprach zu ihm: Wahrlich ich 

sage dir: Heute wirst du mit mir im Paradiese sein. 

  Lukas 23,42-43 

Wir beten darum, dass Du diese Schrift im Geist der echten 

Sorge erhälst, so wie sie auch angeboten wird. Während Du 

diese Schrift liest, bitte betrachte sorgfältig die Verse die aus 

der Bibel stammen, als das Wort Gottes, das als solches, 

absolute Macht und Autorität besitzt. Unsere einzige 

Hoffnung für die Erlösung, besteht im Lesen des Wortes 

Gottes. Es ist JETZT, dass die Tür des Himmels (Christus) 

offen ist. Es ist JETZT, dass Gott eine große Menge von 

Leuten aus der ganzen Welt außerhalb der Kirchen und 

Gemeinden errettet: 

Darnach sah ich, und siehe, eine große Schar, welche niemand 

zählen konnte, aus allen Heiden und Völkern und Sprachen, vor 

dem Stuhl stehend und vor dem Lamm, angetan mit weißen 

Kleidern und Palmen in ihren Händen, …Wer sind diese, mit 

den weißen Kleidern angetan, und woher sind sie gekommen? 

Und ich sprach zu ihm: HERR, du weißt es. Und er sprach zu 

mir: Diese sind’s, die gekommen sind aus großer Trübsal und 

haben ihre Kleider gewaschen und haben ihre Kleider hell 

gemacht im Blut des Lammes. Offenbarung 7,9 und 13-14 

Gott errettet diejenigen die auf das Wort Gottes hören und es 

gibt keinen anderen Weg: 

So kommt der Glaube aus der Predigt, das Predigen aber aus 

dem Wort Gottes. Römer 10,17 

Lies die Bibel mit Deiner ganzen Familie (besonders mit 

Deinen Kindern); und zusammen mit Deinem Lesen, bete um 

Gnade. Bete zu dem barmherzigen und gnädigen Gott der 

Bibel, dass Er Dich vor der sich nähernden Zerstörung errettet. 

Wir erfahren ein wenig über das enorme Mitgefühl Gottes im 

Buch des Jona. Gott warnte auch die Bewohner von Nineve 

vor der Zerstörung ihrer Stadt: 

Und da Jona anfing hineinzugehen eine Tagereise in die Stadt, 

predigte er und sprach: Es sind noch vierzig Tage, so wird 

Ninive untergehen. Da glaubten die Leute zu Ninive an Gott und 

ließen predigen, man sollte fasten, und zogen Säcke an, beide, 

groß und klein. Und da das vor den König zu Ninive kam, stand 

er auf von seinem Thron und legte seinen Purpur ab und hüllte 

einen Sack um sich und setzte sich in die Asche und ließ 

ausrufen und sagen zu Ninive nach Befehl des Königs und 

seiner Gewaltigen also: Es sollen weder Mensch noch Vieh, 

weder Ochsen noch Schafe Nahrung nehmen, und man soll sie 

nicht weiden noch sie Wasser trinken lassen; und sollen Säcke 

um sich hüllen, beide, Menschen und Vieh, und zu Gott rufen 

heftig; und ein jeglicher bekehre sich von seinem bösen Wege 

und vom Frevel seiner Hände. Wer weiß? Es möchte Gott 

wiederum gereuen und er sich wenden von seinem grimmigen 

Zorn, daß wir nicht verderben.   Jona 3,4-9 

Gott vernichtete die Leute von Nineve nicht. Obwohl es keine 

Möglichkeit gibt, dass Gott Seine Absicht nicht vollziehen 

wird, die Welt in 2011 zu zerstören, sehen wir an Seinem 

Umgang mit den Leuten von Nineve, dass Gott barmherzig 

und voller Gnade ist. Das sollte jeden von uns dazu ermutigen, 

zu Gott zu gehen und Ihn um Seine große Gnade anzuflehen. 

Du aber, HERR, Gott, bist barmherzig und gnädig, 

geduldig und von großer Güte und Treue. Wende dich zu 

mir, sei mir gnädig…    Psalm 86,15-16 

Schließe Dich uns durch einen Internet - Besuch an: 

www.ebiblefellowship.com 
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(USA).  Ebenfalls kannst Du auf unserer Webseite eine 

Nachricht, eine Frage, oder eine Anmerkung hinterlassen: 

www.ebiblefellowship.com/contactus 

Oder schreibe uns an:  EBible Fellowship,  
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Der Zweck dieser Schrift ist es, über die große 

Dringlichkeit zu informieren, die jetzt in der Welt für alle 

und jede Person besteht, sich mit Gott zu versöhnen. Die 

Bibel ist das Wort Gottes! Alles, was die Bibel erklärt, hat 

die volle Autorität Gottes Selbst. Jetzt, in dieser Zeit, 

werden Informationen in der Bibel entdeckt, die klar den 

Plan Gottes für den Tag des Gerichts offenbart, und auch 

das Ende der Welt selbst. Die Bibel hat ihre Geheimnisse 

bezüglich der Zeitachse der Geschichte offenbart. Diese 

Information war nie vorher bekannt, weil Gott Sein Wort 

verschlossen hatte, was jeden Versuch blockierte, 

Kenntnisse über das Ende der Welt zu gewinnen. Wir 

lesen darüber im Buch von Daniel: 

Er aber sprach: Gehe hin, Daniel; denn es ist verborgen 

und versiegelt bis auf die letzte Zeit.   Daniel 12,9 

Jedoch, jetzt und heute, hat Gott Sein Wort (die Bibel) 

geöffnet, um die Wahrheiten bezüglich des Endes der Zeit 

(und viele andere Lehren) zu offenbaren. Außerdem in 

demselben Kapitel von Daniel sagt Er: 

Und du, Daniel, verbirg diese Worte und versiegle diese 
Schrift bis auf die Letzte Zeit; so werden viele 
darüberkommen und großen Verstand finden.  Daniel 12,4 M
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